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Heute aktuell
Betrunken preiskrönen

In seinem Leitartikel regt sich 
Jeff Schinker darüber auf, dass 
die Jurys von Buchpreisen nur 
noch konsensfähige Literatur aus-
zeichnen – mutigen Werken aber 
keine Sichtbarkeit verleihen. 	 S. 2

Das Wetter
Heute

19°/9°

Morgen

17°/8°

Übermorgen

15°/6°
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Nach dem angekündigten Rückzug der Parteigranden Dan 
Kersch und Romain Schneider muss sich die LSAP einigen 
Personalfragen stellen. Für die Doppelspitze, die die Sozia-
listen planen, ist bis jetzt nur ein Part besetzt: Gesundheits-
ministerin Paulette Lenert. Aber wer wird ihr Nebenmann? 
Eine Analyse aus wahlstrategischer Sicht.  

Co-Parteichef gesucht
LSAP Paulette Lenert scheint für einen Posten in einer künftigen  

Partei-Doppelspitze gesetzt – aber wer wird Nummer zwei? 

Weder rechts noch links

„Pragmatisch und nah am 
Bürger“ – so sieht Parteichef 
Claude Wiseler seine CSV. Die 
Christsozialen haben sich am 
Samstag zu einem unaufgeregten 
Statutenkongress versammelt.	S. 3

Sinnlicher Start des Vorprogramms

Vorgeschmack, der Lust auf mehr 
macht: Am Freitag wurde in 
Düdelingen das Vorprogramm zur 
Kulturhauptstadt Esch2022 ein-
geläutet. Eine beeindruckende Ver-
anstaltung.	 S. 12

„déi Lénk“ wird grün

Der Klimawandel spielte im 
Kritik-Orchester auf dem National-
kongress von „déi Lénk“ am 
Samstag die erste Geige. Aber die 
Verteilung des kapitalistischen Sys-
tems wurde nicht vergessen. 	 S. 4

Alaphilippe zum Zweiten

Julian Alaphilippe hat seinen WM-
Titel verteidigt. Alex Kirsch und 
Kevin Geniets kamen nicht im Ziel 
an. Der technische Direktor der 
FSCL, Christian Helmig, blickt auf 
die Titelkämpfe zurück. 	 S. 24, 25

Seit 30 Jahren im Einsatz

Gegen menschenunwürdige 
Arbeitsbedingungen: Seit 30 Jah-
ren gibt es den „WeltButtek Esch“, 
heute in der rue de l’Alzette. Wir 
haben das Geschäft und die enga-
gierten Mitarbeiter besucht.	 S. 13

Kriseninsel Großbritannien bricht mit Brexit-Kern
VERSORGUNGSKRISE Arbeitskräfte aus dem Ausland sollen helfen
LONDON Großbritannien wird zur 
Kriseninsel: In den Supermärkten gibt 
es immer mehr leere Regale, Restaurants 
müssen wegen Fleischmangels schließen 
und Energieunternehmer gehen reihen-
weise pleite. Doch so richtig aufgerüttelt 
wurde das Land durch die Versorgungs-
krise beim Benzinnachschub, als sich am 
Wochenende lange Schlangen vor den 

Tankstellen bildeten. Jetzt schlachtet die 
Regierung eine heilige Brexit-Kuh und 
will die Visabestimmungen lockern, um 
Arbeitskräfte aus dem Ausland zur Be-
wältigung der Krise anzulocken.

Da durch den Personalmangel in der 
Logistikbranche der Volkswirtschaft ein sys-
temischer Kollaps droht, konzentriert sich 
die Regierung jetzt vor allem auf das Trucker-

Problem. Es ist nicht ausgemacht, dass sich 
trotz der erleichterten Visabestimmungen 
viele Interessenten aus der EU finden, denn 
auch auf dem Kontinent gibt es einen Man-
gel an Lkw-Fahrern und daher verbesserte 
Arbeitsbedingungen und steigende Löhne.
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SPD gewinnt Wahl in Deutschland
Unionsparteien fahren historische Niederlage ein – 

aber der Kampf ums Kanzleramt bleibt dennoch offen 
S. 6-8


